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Mlhelmshlliirncr MMIt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,

nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,10 ohne Zustel -

lnngsgebühr , sowie die Expedition

zu M . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Anzeigen

nehmen auswärts alle Nnnoneen «

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

fünfgespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .
Redaktionu . Expedition : Roon - Ztraße 85.

Publications -Organ für sämmtliche Kaiserliche, Königliche und städtische Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadt -Gödens und Bant .

296. Sonntag , den 17. December 1882 . MI Jahrgang.

Tagesiwerficht .
Berlin , lb . Dezbr . Ackermann , Kleist - Rctzow und

Hartmann haben in der Commission für die Gewerbeord¬

nung den Antrag eingebracht , wonach als gewerbliche Ar¬

beiter nur solche Personen beschäftigt werden dürfen , welche
mit einem Arbeitsbuch versehen sind ; die Commission wird

den Antrag heule Abend beralhen . Die Commission lehnt ?

die Bestimmung der Vorlage wegen Entziehung der Appro¬
bation der Aerzte und Apotheker ab , beschloß dagegen die

Entziehung der Approbation für die Dauer des Verlustes
der bürgerlichen Ehrenrechte .

Dis hier versammelten Delegirten von 16 der größten
deutschen Hand lskammern und Corporalionen beschlossen

einstimmig eine Resolution gegen den Wedell ' schen Börsen¬

steuerantrag , welche morgen im deutschen Handelstage ein

gebracht und motivirt werden soll . Gleichzeitig wurde das

Aeltestencoll -gium der Berliner Kaufmannschaft ersucht ,
eine Denkschrift über die praktischen Folgen , die aus der

Annahme des Wedell ' schen Antrages für verschiedene Zweige
des Geschäftslebens sich ergeben würden , abzufassen und

mit den Unterschriften der in der heuttgen Conferenz ver¬

tretenen anderen dazu aufgeforderten Handelskammern ver¬

sehen , dem Reichstage zu überreichen .
Die von den Delegirten der Handelskammern be¬

schlossene Resolution an den Handelslag lautet : „ Die von

Wedell - Malchow vorgeschlagenen Maßregeln enthalten so

schwere Verkehrsbelästigungen und greifen so lief in das

Geschäftsleben ein , daß durch Annahme des Antrages die

größten Schädigungen für die VrrkehrScntwickelungen enl

stehen würden , die nicht bloS die Geschäftswelt , sondern

allmählig die ganze Nation treffen müßten ; denn das Zeit¬

geschäft , welches der Antrag in allen seinen Erscheinungs¬

formen und zwar wiederholt treffen müßte , ist für das

wirthschaftliche Leben ein absolut unentbehrliches Verkehrs ,

slement , woran jeder Gewerbtreibense , Industrielle , Land¬

mann , jede größere Verwaltung und auch die «Staatsver¬

waltung direct oder indirekt betheiligt ist . Die Nachlaeile ,

welche durch die Beschränkung des Zeitgeschäfts eimreren

wü - den , sind nicht wieder einzudringen , da der bei uns

gehemmte Verkehr den W g in andere Länder suchen wird ,
worin eine solche Besteuerung des Umsatzes nicht besteht .

Die vorgeschlagene ErbebungSart würde zu uiiernägltchem

inquisitorischem Eindrängen in die innersten Geschäfts «

verväitnisse der Gewerbtreibenden und des Privatpublikums
führen . Der Handelskag erklärt sowohl die Grundsätze

worauf der Antrag beruht , als auch die Modalitäten oer

Ausführung für unwirthschaftüch und kann deren Annahme

nicht dringlich genug widerrathen ."

Das Reichsgericht verwarf die Revision Bebel 'S , wel¬

cher wegen Beleidigung des Sundesralhs vom Dresdener

Landgerichte zu zweimonatlichem Gefängniß verurtheilt
wurde .

Die „Kreuzzeitung
" schreibt : „So viel aas den gestri¬

gen Beratungen des evangelischen Oderkirchenraths mit

dem Shnodalrath verlaut l , dürfte in Sachen der Milch¬

ehen eine von den Kanzeln zu verlesende Ansprache an die

Gemeinden zu erwarten stehen , welche dieselben zur Treue

im Bekenutniß auch aus dem Gebiete der Ehe ermahnen

und außerdem eine nähere Anweisung an die Geistlichen

und Gemeindekirchenräthe für ihr Verhalten bei den aus

Mischehen sich ergebenden Fragen enthalten soll .
"

Die „ Nordd . Allg . Zig .
" hört , daß in Anbetracht der

mehrseitig gemeldeten Thatsache , wonach die Franzosen die

Abneigung , Products deut cher Industrie zu beziehen , gegen¬

wärtig wo immer möglich betätigen , d '. e Absicht bestecht ,

Frankreich g genüber nicht bei der gegenwärtigen enthalt ,

samen Zollscala zu verbleiben , insbesondere moussi - ende

Weine und sogenannte „ Articles de Paris " einem höheren

Zollsätze zu unterziehen .
Ueber siebenhundert Regierungs -Bauführer halten sich

zur Zeit in Berlin auf , um sich auf die zweite Staats¬

prüfung vorzubereiten . Es ist dies gewiß eine Zahl , aus

welcher hervorgeht , daß weder die neueste Reform der Ge¬

werbeschulen , noch auch alle Schilderungen der trüben

Aussichten für die Zukunft die baufachlustigen Studiosen

und Praktiker zurückhalten können . Zur näheren Einar¬

beitung auf die Anforderungen der groben Staatsprüfung
sind in sielen Vereinen 616 Bauführer näher unter ein¬

ander verbunden , während dazu noch ungefähr hundert
Candidateu des Maschinenbaufachs zu zählen sind . Ent¬

gegen den früheren Traditionen der Berliner Schule geht
aus den einzelnen Verzeichnissen hervor , daß die Bau -In¬

genieure (237 ) an Zahl die Architekten (210 ) bedeutend

überwiegeu . Wenn auch ein Theil der angegebenen Sieben¬

hundert zeitweise wieder nach der Provinz zurück kehrt ,
so bildet doch die unmögliche Nothwendigkeit eines längeren

I Aufenvaltes rn Berlin dei der großen Zahl der Candivaien
I der Baukunst für den „Wasserkopf " der Monarchie eine
' recht stattliche Einnahme .

Die Königlichen Steuerkaffen im Regierungsbezirk
Düsseldorf sind ermächtigt worden , in den durch die jüng¬
sten Ueberschwemmungen betroffenen Gemeinden bezüglich
der in diesem Monat fällig werdenden directen Seaats -

steuern (Klaffen -, Einkommen -, Grund -, Gebäude - und
Gewerbesteuer ) das Mahn - und Zwangs Verfahren auf
vier Wochen hiuauszuschieben .

In dör „ Deutschen R vne " erschien ein Artikel des
Vice Admirals z . D . Henck . welcher Hftgola id für Deutsch¬
land erwerben möchte und die englischen Kriegsschiffe , die
l864 bei Helgoland lag -n , beschuldigt , den Dänen Spionir -

dienste geleistet zu haben . Indessen ist diese Beschuldigung
durch eine Reihe von Aufsätzen in der „ Army and Navy
Gazette " wohl genügend widerlegt worden . Die Engländer
behaupten sogar , das deutsche Geschwader wäre durch die

englische Flagge damals vor einer beinahe sicheren gänz¬
lichen Niederlage geschützt worden . In der englischen Presse
ist von einer Adtrelung Helgolands an Deutschland weit

mehr die Rede gewesen als in der deuts hen . Wir glauben
nicht , daß das winzige Eiland sich ohne ganz unverbältmß
mäßige Kosten in einen befestigten Kriegshafen verwandeft -

läßt . Helgoland hat also für die Engländer keinen stutzen ,
sondern nur einige Kosten , namentlich die Besoldung des
Gouverneurs . Auch für Deutschland würde jene Erwer

bung schwerlich einen Militärischen Nutzm haben , und so
können wir der gegenwärtigen Lage der Dinge , obwohl die
Insel trotz der englischen Herrschaft nur von Deutschen
bewohnt ist und das Seebad auch fast nur von Deutschen
besucht wird , sehr ruhig zui

'
ehe -r , womi ! freilich uncht gesagt

sein soll , daß uns die Erwerbung nicht seiner Lage wegen
doch angenehm sein würde .

Der unerbörte Terrorismus , den die „ Narodni Lisch"

in Prag ausüden , wird ielbst den Czechen schon zu arg
und der conservalive „ Czech" giebt dieser Empfindung in

folgenden Sätzen Ausdruck : „ Wen geht das was an ,
wenn ein czechischer Vater sein Söhnchen oder Töchterchen
in eine deutsche Schule schickt ? . . . Wer hat sich darum

zu kümmern , ob ein czechischer Vater mit seiner Familie
ins deutsche oder czechische Theater gebt ? Niemand darf
in seiner bürgerlichen Freiheit in solcher Art beschränkt
werden , daß sein Name wegen solcher Akte öffentlich pro -

scrinrt werden kann . Wohin wird es unter solchen Ver¬

hältnissen mit unserem Prag komme » ? Aengstliche Leut ?

müßten sich auf der Gasse scheu Umsehen , ob nicht irgend
ein Büttel der „ Narodni Listh " sie deutsch sprechen hört .
Am Ende bringen wir «s so weit , daß Jeder , der unver¬

sehens ein deutsches Wort spricht , mit irgend einem Zeichen
aur den Rücken gestempelt wird . Das ist ja eine neue

Auflage der geheimen Inquisition . Die nationalen Torque -

madas werden überall , im Theater , in den Gasthäusern , in

den Kauf . äden , in den Straßen und vielleicht sogar in den

Familien daraus achten , daß ja Niemand ein deutsches
Wort hören läßt . Vielleicht bringt man dann auch neben

den Pranger den Scheiterhaufen an , auf weichem Sann

alle jene Ezechen verbrannt werden , die das Verbrechen

begangen haben , deutsch zu sprechen . "

Marine .
Wilhelmshaven , Ik . Dec. Durch Allerhöchste Cabinets- Ordre

vom 12 . v. M . '.st Folgendes bestimmt : Der Secoude »L >cntenam Frhr
von Tollstem vom See - Bataillon scheidet behuss Ucbertntts zur Armee

von der Marine aus ; gleichzeitig ist derselbe als Seconde -LieutenaM
mit feinem Patent im 2 . badischen Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm
Nr . IlO angestellt . Der Seconde - Lieutenant Manrhofs , bisher im
3 . Rheinischen Infanterie -Regiment Nr . 29 ist mit seinem Patent im
See Bataillon angestellt . — Der Marine - Intendantur - Regstratur -

Asflstent Leihe der hiesigen Stations - Intendantur ist zum Marine .

Juteudantur -Registralur -Applicant , Materialienverwa ' ter Schwankt , zum
Marine -Jntendantur - Registratur - Assistenten bei der hiesigen Stations -

Intendantur ernannt .

Lokales .
* Wilhelmshaven, 16 . Dezbr. Zur gestrigen öffentlichen

Sitzung des Bürgervorsteher - Collegiums — ( laut Collegial -

beschiuß diesmal abgehalten im Ernst 'schen Local ) — waren

erschienen die Herren Schiff (Wortführer ), Ewen , Kaper ,
Mäscher , P . Meyer , S . H . Meyer , Wachsmuth , Wilts

und Reich . Ferner nahmen noch an der Sitzung Herr
Bürgermeister Feldmann Theil .

Das Collegium nahm zunächst Kenntniß von den

letzten Protokollen der Monars Revision der Kämmerei -

und der stävt ' schen Sparkasse , ferner von den Anziehunqs -

gesuchen des Photograph Christian Schorr und desIGe -

sindemäklers Bernhard Henschen .
Weiter stand auf der Tagesordnung die Beralhung

ver Fnedhossordnung sowie einer Dienstordnung für den

Todlengräber . Unter einigen Abänderungen fanden die

Entwürfe der sehr sorgfältig ausgearbeiteten und den

hiesigen Verhältnissen genau angepaßten Verordnungen
nach dreistündiger Sitzung einstimmige Annahme .

* Wilhelmshaven, 16 . Dezbr. Die Künstler - Vor¬
stellungen in Burg Hohen,ollern werden , wie wir hören ,
in nächster Zeit ihrem Namen mehr entsprechen , als bisher .
Es werden neu - , anerkannt vorzügliche Kräfte hinzutreten
und dann ein Ensemble bilden , wie es Jeden befriedigen
wird . Schon morgen tritt eine neue Artistin , Miß Viktoria ,
mit einer Sensations - Nummer aus . Oie biSüer mitwirkenden

Künstler , als die Gebrüder Halay , der Drahtseilkünstler

Mendoza und der Jongleur Granado haben hier noch nie

Gesehenes vorgeführt ; ihre Leistungen sind thatsächlich
staunenswerth und sie verdienen den Beifall , mit wetchen
sie allabendlich überschüttet werden . Was bei den bis¬

herigen Vorstellungen dem Bereich des Tinqel -Tangels
angehörte , wird das große Publikum gern vermissen und sich
dafür in Zukunft weit stärker nach Burg Hohenzollern
gezogen füvlen .

* Wilhelmshaven , 16 . Dezbr . Auf das in heutiger
Nummer unseres Blattes angekündigte Große Kaisersaal -
Concert , gegeben von unserer Marinekapelle , möchten wir
besonders empfehlend Hinweisen , well der ganze Ertrag
d sselbrn nach Abzug der Honorarkosten für die Musik , den

Ueverschwemmten am Rhein zufließen soll . Außerdem ge¬
denkt ver Besitzer des Etablissements noch einen Separat «

oeitrag von je 5 Ff . für jedes zu vertilgende Seidel Bier

zu gleichem Zwecke abzuführen . Die verehrlichen Gäste
werden also in diesem Falle auch einmal durch Entfaltung
eines „riesigen Durstes " ihre Miivthätigkeit bezeugen
können . Für das Concsrt ist ein sehr hübsch gewähltes
Programm vorgesehen .

* Wilhelmshaven, 16. Dezbr . Ein schönes Beispiel
von Opserimlttgkett gaben gestern die Kinder in der Familie
Th . , weiche , als sie von der Noth der armen Ueberschwemmten
am Rhein hörten , ihrem Vater erklärten , auf den Christ -
oaum verzichten zu wollen , es solle der dafür entfallende
Betrag von 11 Mark die Noth der Hilfsbedürftigen lindern

helfen .
— Für die Nothleidenden am Rhein gingen ferner

bei uns em : H . St . 3 Mk . , F . Sch . 3 Mk , N N . 10 Mk .,
Frau Knoop 6 Mk . , Gesammelt in Sch . Cl . 13 Mk . , von
den Nupoleonspielern im Rathskeller 1 Mk . 80 Pfg .,
R . Gehrels 3 Mk ., bei einem Kaffeescar qesammmelt durch
L . I . Z . 2 Mk , in Summa bis jetzt 254 Mk . 30 Pfg .
— Wettere Beiträge werden erbeten .

Die Redation .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Allüch . 12 . Dez . Mit Genehmigung des Magistrat »

wird in diesen Tagen hier eine Collecte für die Errichtung
einer Herberge zur Heimath abgehalten .

Jever , 15 . Dez . Vorgestern Nacht erschoß sich in
einem hiesigen Gasthaus der aus Dresden gebürtige Stein «

hauergehülfe P . , welcher früher hier conditionirte . Derselbe
hatte einige Stunden vorher seine Verlobung gefeiert .

Oldenburg. Am Mittwoch den 20. Dezbr . findet dir
dritte Äoonnements - Borftellung für Auswärtige im groß -

herzoglichen Theater statt . Zur Aufführung gelangt : „ Ro¬
bert und Bertram " .

Bremen . Gegen den berühmten Rathskeller in Bremen

hat sich in den letzten Tagen eine starke Opposition gezeigt ,
an deren - Spitze hiesige Hotelbesitzer stehen . Man will ,
der Rathskeller solle nichts Weiteres sein , als was ec von

jeher gewesen , ein Weinkeller . Aber in den letzten Jahren
habe man daraus einen förmlichen Speisekeller '-gemacht ,
ja , man treibe sogar nach Außen hm einen Detailverkauf
mit Kaviar , Tabak , Austern rc . Dis Opponenten haben
nichts dagegen , wenn im Rathskellsr fortan kalte Küche
vorhanden sei — aber weiter dürfe der Staat die Kon¬

kurrenz gegen seine Mitbürger nicht treiben . AuS gleichen
Gründen halten sie auch die proftktirte Vergrößerung des
Kellers , sowie die Anlage einer kostspieligen Ventilation
für überflüssig . Für den gewöhnlichen Verkehr sei der
Keller hinreichend , auch dis Luft darin ganz erträglich ,
wegen einiger Uebersüllungen , die im Jahre Vorkommen ,
brauche man einen so großen Aufwand nicht zu machen . —
Die Leute haben nicht Unrecht .

Rastede . Im Rasteker Schloßpark ist eine wild « Katze
in einem Fuchseisen gefangen worden . Der Balg wird
wohl , dem Oldenburger Museum zugehen . 1 Von hem Vor¬
handensein der Wildkatze , die als ein Pracht - Exemplar
geschildert wird , hatte man dis dahin keine Ahnung .



xperrsttz 1 . Mk .

K«r, H- lMr- IIrr«.
darf an Teakholz in Blöcken sowie
an Brettern und Planken , zusammen
etwa eine volle Schiffsladung , direkt
aus Ostindien im Wege der öffent¬
lichen Verdingung beschafft werden .

Hierzu ist Termin auf

Sonnabend ,
den 30 . Dezbr . 1882,
Vormittags 111 . Uhr,
im Geschäftszimmer des Vorstandes
der Unterzeichneten Behörde anbe¬
raumt . Angebote sind portofrei , ver¬
siegelt und mit der Aufschrift

„Angebote auf Teakholz "
rechtzeitig an die Unterzeichnete
Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen in unserer
Registratur , sowie in der Expedition
dieses Blattes zur Einsicht aus ,
können aber auch von der Registratur
gegen Einsendung von M . 1,00 ab
schriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , 13 . Dezbr . 1882 .

KaisklMe Merfi ,

Wöüinaelik - Aufteilung 1882 .
Jeden Abend nur bis !ncl . 23 . Decbr . a . c .

Hroße Künstler - Vorstellung von nur Speeialitäten
4 . Ranges . Die vorzüglichen Leistungen der Brothers Halap ,
einzig in ihrer Art dastehend , sowie 1 . Auftreten der Miß Victoria ,
Trapez -Künstlerin ; außerdem wird Miß Victoria die Drahtseilfahrt durch
den ganzen Saal an den Zähnen ( SenfationsNUMMer ) äusführen .

Anfang Sonntag 3 Uhr . Wochentags 6 /2 Uhr .
Eintrittspreis 50 Pf

NlS IVilkvvli « »

Bekanntmachung
betr .WohnungsangabeaufBnefenrc

Die Bestellung der mit der Post
für Wilhelmshaven und die be
nachbarten Ortschaften eingehenden
bezw . hier aufgegebenen Sendungen
( Briefe , Postkarten , Drucksachen ,
Packele rc . ) erleidet oft dadurch eine
unvermeidliche Verzögern « g . daß
in den Briefaufschriften u . s. w.
die Wohnung des Em
pfängers nicht angegeben
oder nicht richtig bezeichnet
worden ist. Dies ist aber bei
allen hierher bestimmten Postsen
düngen , soweit dieselben nicht an
Behörden , Firmen oder sonst all¬
gemein bekannte Personen ge>
richtet sind , durchaus wünschens
Werth und liegt sowohl im Interesse
der Absender wie Empfänger .

Bei Absendung von Briefen em¬
pfiehlt es sich demnach , außer der
Orts - und Datumsangabe auch die
Wohnung nach Straße und Haus
nummer in den Briefen zu ver
merken .

Behufs Herbeiführung einer un
verzögerten Bestellung der Postsen¬
dungen in der Stadt Wilhelms
haven und in den umliegenden
Landbezirken wird das correspon
dirende Publikum ersucht , auf voll¬
ständige und genaue Adressirung der
zu erwartenden Postsendungen thun
lichst hinzuwtrken , sowie auch von
vorkommenden Wohnungsveränder -
ungen dem Unterzeichneten Post¬
amte eine kurze schriftliche M -t-
theilung zu machen und dem Re
Vierbriefträger Kenntniß zu geben .

Wilhelmshaven , II . Dez . 1882 .

Kaiserliches Postamt.
Kühne .

Verkaufs-
Bekanntmachung

Im Wege der Zwangsvollstreckung
Werde ich folgende Gegenstände , als :

1 Plüschfopha und
2 Sophatifche

am

Dienstag ,
den 19 . Dezbr . 1882.
Nachmittags 2 Uhr,

in der Wilhelmshalle öffentlich meist
bietend gegen Baarzahlung ver¬
kaufen , wozu Kauflustige ich hiermit
einlade . ,

Wilhelmshaven , 15 . Dez . 1882 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung
De « für Montag den

18 . dies . Mts . , Nachm
2 Uhr , in der Wilhelms
Halle angefetzte Zwangs
verkauf findet
UW " nicht
start .

Wilhelmshaven , 16 . Dez . 1882 .

G e f u ch t
auf sofort em tüchtiges Mädcken

SahNWald , Neuestr . 13

KiMms L Wlhe
in schöner Auswahl zu billigen Preisen . — Anzüge werden

in kurzer Zeit dauerhaft und gutsitzend angefertigt .

H . 4l .

Kaiser - Kaal .
Heute Sonntag , den 17 Dezember 1882 :

ZUM Vesten der UMscijwemmlen am Nheim
ausgeführt von der Capelle der 2 . Matrosen - Division unter Leitung

des Capellmeifters Hrn . Latann .
Entree 50 Pf . — Anfang 8 Uhr .

Der ganze Ertrag , nach Abzug der Kosten für Musik ,
und außerdem noch von jedem Schoppen Bier , welcher während
des Concerts getrunken wird , 5 Pf . , wird an die Nothleidenden

abgeführt .
Hochachtungsvoll

M )6rt
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Bekanntmachung^
Die der provinzialständischen

Chaussee - Verwaltung zu Hannover
gehörenden Grundstücke als :

1 ) das an der Sande - Wilhelms -
havencr Chaussee zwischen den
Stationen 4,1 und 4,3 in der
Feldmark von Neuende be-
legene Grundstück ;

2 ) die bei der früheren Gastwirth -

schaft .. Erholung " zu Wil¬
helmshaven belegene aufge¬
hobene Chausseestrecke ,

sollen auf den Zeitraum von 6 Jahren
öffentlich unter gewissen Bedingungen
verpachtet werden .

Termin dam ist angesetzt auf

Freitag , den 22 . d. M .,
Nachm. 2 Uhr pcäc .,

im Stehmstedt
' schen Gasthofe zu

Kopperhörn , wozu Pächter einge -
laden werden .

Wittmund , den 14 . Decbr . 1882 .
I - A .

Der Chaussee-Aufseher.
M ü t d e r .

84 "
. 84 "

.

Schuhwaaren - Lager .
Da ich durch große Zusendung blos neuer , recht dauerhaft gear -

beiteter Schubwaaren für Herren , Damen und Kinder , vollständig
complettirt bin , Halle solche einem geehrten Publikum zu sehr billigen
Preisen aber nur gegen baar bestens empfohlen .

'
U . latzvorML

Mintrr-Uetrerzieher
um damit zu räumen , sind zum auffallend billigen Preise zu haben be

NrtÄ KlsmarDr

EhristöanmschmuL. Lichthattcr
und Lichte

empfiehlt

von den kleinsten bis zu den größten zu billigen
Preisen bei

kuä . Bibers ,

§1
Auf meine

Machts - Ailsstellmig
l n

Linderspielwaaren und Puppen
erlaube mir ergebenst aufmerksam zu machen .

/Knolll 6os8v >.

Diese mit dem 20. März <-. in den 2. Jahrgang getretene Zeitschrift bringt
wahrheitsgetreue Mitth -ilui gen (mit Illustrationen ) aus dem geistigen, geseüschast.
lichen und geschäftlichen Leben in den Vereinigten Staaten und ist für Alle , welche
an dem mächtig emporbliihenden Staatswesen jenseits des Oceans Interesse nehmen
bestimmt .

Dieselbe erscheint am I.. , 10 . und 20 . jeden Monats und kostet im Abonnement
ganzjährig fl . 5 oder 10 Mk., inclusive Franco -Zusendung per Post .

Den Vertrieb für den Buchhanoel und Nords eutschland hat Herr A. B. Auer¬
bach in Berlin , IV. . übernommen, von dem , sowie vom Herausgeber Otto Maaß in
ILien , I . . Wallfischgasse 10 , Probe-Nummern gratis und franco zu beziehen sind . '

Der 1. Jahrgang , elegant in Leinwanddecke mit Gold - und Schwarzdruck
gebunden, rst zum Preise von fl. 5 oder Mark 10 zu beziehen.

Empfehle :

Zum Festbedarf empfehle

feinstes
VfölLöilMsIll

sowie

vorzügliche Hefe .
Krn8t

Kronprinzenstraße 12 .
Etwaige Forderungen

an mich bitteich , mir doch
gütigst umgehend auf¬
zugeben , um diefelben
vor meiner Abreise zn
Anfang Januar , regeln
zn können .

» üg MW IHM »
mpfiehlt

Pferdemist
wird abgegeb en .

Kronprinzeoftraßk 14 .

es . UtzMptzl .

Größte Deutsche

Hmger -
" ' " ^

- Fabrik
von

8 killk ! L llsumann , Dresden
Permanentes Lager und Ausstellung
von 20 Maschinen n ur Bismarck

straße 13 .
Billigste Preisstellung . Theilzablung .

v killobreoLl

Zu den billigsten Preisen ver .
kaufe ich

Kinder-
Spielsachen

in meiner

Bel cnt .

Dieär . Uderts .

Baumlichte
in allen Farben und Größen , Licht
Halter u Baum Verzierungen
sowie täglich

frische Hefe
halte bestens empfohlen .

Kopperhörn . H . Mlonlrvi »

MuH-Maareu,
als :

Unterhofen .
Unterjacken.
Kopftücher .
Damenwesten von 1,50 M an .
Colliers ( woll . Shawls ) .
Cachenez ( Halstücher).
Handschuhe in Wolle und

Buckskin .
Taillentücher bis zum feinsten

Genre .
Warpsröcke von 2,75 M . an.
Flanelle nur bester Qualität

garantirt krumpffreie Waare ,
sowie sämmtliche sonstigen Winters
artikel , empfiehlt

vltzär . ^ Istsrts ,
Belfort .

Ges . a sof . 3 pe,f . Köchinnen fürs
Hotel , Salair 300 — 400 Mk . , und
3 junge Mädch . zum Aufw . im Re¬
staurant nach Ausw . , ebenf . 2 tücht .
Mädchen , die melken können .

Henfchen 's Rachweis- Büreau .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer mit Schlafzimmer
zum 1 . Januar .

Frau Wwe . Stolle ,
Bismarckstr . 27 . a . Park .

Zum Hausschlachten
und Thüringer Wurstmachen
empfiehlt sich

Aug . Martini , Altheppens ,
Altmarktsstraße 148 .

Ich hatte Gelegenheit

200 Stück recht schwere

Filzröcke
billig gegen baar zu kaufen und
empfehle dieselben zu

4 ALL . SO

pro Slück .

Mär . Hdtzrts ,
Belfort .

Echten Groninger

lionig -Kucksn
empfiehlt

Ernst Högl.
Kronprinzenstr . 12 .

Die

Eröffnung
meiner'

- WM
zeige hierdurch ergebenst an .

ä. v . 8to11,
Belfort .

_ I .
werden sauber und zu billigem Preise
gereinigt
FuhrmarmF . Janfsen , Kopperhörn .

Ein junger Mann , Techniker ,
wünscht zum 1 . Jannar eine

Wohnung in der Nähe der
Werft , am liebsten in der Roon -

straße , zu miethen . Gest . Offerten
unter 8 . 2 an die Expedition dies .
Blattes . _

Gesucht
per 1 . Januar eine Familien -

Wohnung für 5 — 600 Mark .
Offerten unter „ Wohnung " an die

Exped . d . Bl . erbeten .

(? >cke Margarethe Thiele , geschie- '

^ dene Karstedt . fordere ich hier¬
mit auf , mir meinen Trauring
wieder zukommen zu lassen .

Lnrstvckt

für nachstehende Kaiser ! , und König ! .
Behörden , als :

Kaiserliche Werft ,
Marine -Hafenban - Commission ,
Marine - Garnison - Verwaltung ,

der Kaiserlichen Werft ,
Königliche Fortification rc . rc-

hält stets vorräthig und empfiehlt

zu billigen Preisen
Id . SÜ88 ,

Buchdruckerei des Tageblattes .



DK WM - GMM - LKurzuMnuhMdlMg
von Msmarckßraße 55

AZ M in reichhaltigster Auswahl zum Weihnachtsfeste bestens empfohlen:
^raa^ren m gut abgelagerter Waare schon von Mk . 30 pro Mille ab.

T
^ '

b
^

ck
dkauchtabacke , 8ÜUK und grobgeschnittene Rauchlabacke in sämmtlichen hier gangbaren Sorten , Kau - und Schnupf -

„ Cigarrelten .
l W «1 <»» «, 1̂ 41 als : lange , mittlere und kurze Bryore und 8l,aK - Pfeifen , Cigarren - und Cigarrettenfpitzen , Pfeifenköpfe und

!- j ^ FUNNNIUkgNtftUkN Abgüsse , Cigarrettenpapier , Feuerzeuge , Zündhölzer rc . ^ ^ ^

tl ^ als Cigarren - und Brieftaschen , Portefeuilles , Visitenkartentäfchchen , Notizbücher , Photographie - und Schreib -

i ! L ! «NNUAMNNU rtt albums , Portemonnaies , Geldbeutel , Uhrketten , Kämme , Spazierstöcke rc .

« Parfiimerin «nd Seifen.
Mit heutigem Tage erösfnete der ergebenst Unterzeichnete in den Localen

Roonstraße 82 , im Hause des Hrn . Restaurateur Kingiu8 , im besonderen Zimmer ,

und in Neuheppens beim Kaufmann Hrn . II . kl . lli> I(8, Neuestraße 18

Lrorre lVeitirircIik - ÜUL8te»uiigeii.
Die Ausstellungen sind aufs Reichhaltigste sortis in Pfefferkuchen , Marzipan -

fachen , Bonbonieren , Baum Confect , Weiße und braune Nüffe rc. Alles ist in

bekannter Güte zu den äußerst billigsten Preisen zu haben
Zu recht regem Besuch der Ausstellungen ladet ein

W . Sämmtliche Sachen werden zu Fabrikpreisen verkauft .
Hochachtungsvoll

Folgende Waaren habe zum

M8VKME
gestellt :

Winter -Mäntel für Damen und Kinder.
Regen -Mäntel „ „ „ „

Kopf und Taillentücher , Tischdecken , Gardinen ,
sowie eine Parthie zurückgesetzter Knaben -Änzuge und

Paletots .
Um bis Weihnachten mit diesen Artikeln möglichst zu

räumen , sind die Preise deshalb 20 bis 25 pCt . herabgesetzt

Bismarckstraße MM Msmarckraße
Nr. 12. « » MLMLWWGL « Nr. 12.

fFU MNUI WM v ÜlidMLlÜMMll. kwW.
M (25 . Januar 1883 )

M t Fahnen , Flaggen ( woi unter speziell die Flüggen Ihrer Küiserl .
Hoben der grau Kronprinzession und Sr . Kaiierl . Hoheit des

Kronprinzen ) ; Wappenschilder , Transparente , Lam¬

pions , Alluminationstöpfchen , Feuerwerk rc .

Lonner ratruevkabrik , Lovv a LNsLü .

Preisverzeichnisse ( spezielle Festausgabe für die Kronprinz -

liche Silberhochzeit ) gratis und franco . _

MMOL
Uhrendandlung

Ueuheppens, Lismarckjir . 13.
Großes Lager in goldenen und silbernen Damen - u . Herren¬

uhren , Regulateure , Wecker u Wanduhren , Talmi - ,
Nickel - und Stohlketten . — 2 Jahre Garantie für jede

gekaufte Uhr . — Reparaturen streng und solid bei mäßigen

Preisen unter einjähriger Garantie .

Unsere Verbindung mit den ersten Fabriken der Schwei ; und

Deutschland bürgen für nur gute Waare bei billigsten Preisen .

SlüIIvr ^ Ooiup , Wilhelmshaven . BiSmarcksir . 13 .

Hauptgeschäf t : Eiberfelv . Zweiggeschäft : Aachen , Cöln , Düsseldor f

Weißnachts -Ae schenke ,
als . messingene und kupferne Theekeffel , Casserollen , Töpfe ,

Wärmflaschen u . s . w ., empfi blt billigst
HU U mLt << iinr »ii ii in Barel

NM
- Proben sind in Wilhelmshaven Ostfriesenstr . 28 an ;u -

sehen , auch werden dort Aufträge entgegengenommen .

Tischlampen von 2,25 Mk
an,

Wand-Lampen von 60 Pf .
an,

Nachtlampen St . 50 Ps.,
Kuppeln jeder Größe Stück

40 Ps.,
Dochte jeder conranten Breite
empfiehlt

vitzär . Uderts ,
Belfort .

Zu verkaufen
für 80 Mark ein noch gut er¬

haltenes Tafelklavier . Näheres
in der Exped . d . Bl .

Bei Zahnschmerz und
Mundgeruch ist vr . Har -
tung ' s berühmtes lLuÜir -

Mluu «I ^ » 88 « r sicherstes
Mittel ; a Fl . 1 Mk . echt in

Wilhelmshaven bei

Empfehle zum Sonntag
prima fettes

Kalbfleisch.
» Zoh . Schmidt .

Photographie-Alstums.
Schreib - und Musik - Mappen , Brieftaschen ,

Cigarren - und Visitenkarten -Etuis ,

Leckeriaslüm, 8lüul -Tormster eie .,
in großer Auswahl bei mäßiger Preisstellung vorräthig .

gnno'll 6oss« I.
Meine

^

Glas - «nd Porzella«--Waaren
halte ich zu Weihnachts - Einkäufen zu sehr billigen Preisen bestens em¬

pfohlen . KU . < ) . vr > II Uie ^ sliii ,
Neuheppens , Neuestr . 3 .

Winter -MKetots
verkaufe uni : amit zu räumen , auffallend billig .

Nvinr . A. ftbvns . Roonstr. 101.

ösum-Lllnfect,
Marzipan - Torten ,

gefüllte Atrappen etc .,-
empfiehlt in reichh altige r Auswahl zu billige » Preisen

Bismarckstraße 15 .

Liuä 6 r - IItzi ) 6 r 2 i 6 li 6 r
und Jaguets

in allen Größen bei

_ « nÄ . Mlikvi '8 , LsmarGmks 62.

A .Aunnemann U

Gröbeste Auswahl in fertigen Schuhwaaren .
Damen - und Herrenstiefel mit Doppelsohle , in vorzüglicher
Waare . Damen - Ballfchuhe , pass -nd als Weihnachtsgeschenk .

_ Gummischuhe , Filzschuhe re.

IM Maim muß seiner Frau
eine Ringer -Nähmaschine schenken,

welche Roonstrafle 103 bei

a
sehr billig zu beziehen ist . — Daselbst kostet eine Singer -

Mafchine zum Hand- und FußbeEieb, mit allen neuesten Bervefse-
_ runaen verseh . n, nur V » 11u » Ir .

Jum Aestöedarf
omjehle feinstes

Dampfmehl ,
l8 Psd . 3 Mk ., 25 Pfd . 4 Mk . , beste neue Muscat - und Eleme -

Nosinen sausaesucht ) , Corinthen , Pflaumen . Feigen , Wall¬
und Haselnüsse , sowie alle Gewürze in mir frischer Maare .

Kopperhörn . UßnÜM .



I m
Kömgsstmße

Rr. 58. kteUeil - k » rLr Königsßrake
Nr . 53.

findet man
reichhaltigste Auswahl aller Arten Pfeifen in Brytzre . Meerschaum . Thon und Holz , lange Weichsel - Pfeifen , komplett von Z M . a«,Tfchrbuks , Nargileh 's , Jütländer -Canaster - und Wiener Trockenrancherpfeifen , ferner großes LagerNnr Acht Wiener Meerschaum Cigarrenspitzen nu- Pseifeu -WW
prachtvolle kiouv6art6e8 in Weichsel -Cigarren - und Cigarettenspitzen , sowie Lager in

md westindischen Muscheln «nd Eorallen, mch japanestsche und chinrßsche, sowie andere
ausländische Raritäten, darunter reizende und dillige Weihnachtsgeschenke .

6Ut assortirter und gelagerter feiner Cigarren in den beliebten Packungen von 25 , 50 und 100 Stück inMML «I IIZ jeder gewünschten Preislage , auch Rauch -, Kau - und Schnupftabake .Um geneigten Zuspruch bittet

K

Iurg Kohenzollern, Wilßelmsßaven.
Gr - Kk rihvllchts - Ausstellullg
verbunden mit täglichem Auftreten der Künstlergesellschaft, Spezialitäten ersten Ranges . — Um den Wünschen des Publikums entgegen zu kommen,
habe es durch Engagement einiger neuer bedeutender Kräfte ermöglicht, daß von heute an nur Künstlern ersten Ranges auftreten .Da ich weder Kosten noch Mühe gespart , kann genußreiche Unterhaltung versprechen , und bitte um recht^ zahlreichen Besuch.

Wilhelmshaven, den 16 . Dezember 1882.
Hochachtungsvoll

. Eulitz Rmstrchr
empfiehlt als sehr passende Weihnachtsgeschenke in reicher Auswahl zu niedrig gestellten Preisen:

Gold-, Silber- und Alfemde-Woaren.
Eß -Serviee ,
Caffee-Serviee ,
Kücken- und Dessertteller,Tassen mit und ohne Devise ,
Blumentöpfe re.

Olas - Unartzn :
Punschbowlen ,
Bierservice ,
Ligueurserviee,
Blumenvasen ,
Frucht und Zuckerschaalen .

Goldfischgestelle,
Figuren ,
Ampeln ,
Eierdosen .

Portemonnaies ,
Cigarren Etuis ,
Brieftaschen ,
Visitenkarten -Etuis .
Photographie Albums ,Necessaires.

Z oln - ^ aaran :
Rauch- und Salontische ,Blumenständer,
Rauchserviee,
Schreibzeuge.

1^ ü IN p tz N :
Hängelampen
Tischlampen,
Handlampen,
Ampeln .

Lo1l6tt6 - 6tzS6N8tanä6 :
Seifen und Parfümerien ,Pomaden und Kaaröle ,
Cartonagon gefüllt re.

83MN- nnä (MnUMEtzN .
Oulvra-polL-^Vaaron.

Manar N66r86iinuin -6i ^ aMn -

8pit26n nnä kkaikan.
Baufächer .

Schmucksachen in Bernstein, Elfenbein re.,
Kinder -Kassee- und Essservice.

^ 1ad a8ttzr ->Va ar6n .
Um mein Lager, Wegzugs halber, zu verringern , verkaufe von heute ab sämmtliche Conserven re . zubedeutend herabgesetzten Preisen . Anschließend hieran mache besonders darauf aufmerksam , daß die Preis-

notirungen der diesjährigen reedt rtzieliimItMn
« eilinselitZ -üurstelllliig

m MarWMtortm Md ZMitMoum, LllUMcoystch ÄtrapPM^ WeihmchtMchten Md Sauw°
schmuck^ Thorner ^ Serliner Md HMMschm Pfefferkuchen

R»S «iSRLlSlLßI ermäßigt sind nnd bitte ich um recht zahlreichen Besuch.
Hochachtungsvoll

W

Z« Festgeschenken
empfehle mein Lager

MsikLliscköi' Instrlilliöiltö ,
s E Wiolinen , Zithern . Guitarren , Handharmonikas zulehr billigen Preisen .

_ Rothes Schloß .

Mein reichhaltigst sortirtes Lager in

Kurz-, Galanterie-, Porzellan-, Glas-
u ich Thonwaaren

halte ich bei Festemkäufen bestens empfohlen.

Blaue Marine -Hosen
Li8m »rok8tr »88v 82 .

Gefunden
ein Kinder Gummischuh

I, . Liitlilr « , Kaiscrstr . 2.

Hierzufür die Stadt -
Abonnenten eine Beilage ,
betr die Seidel - und Nun -
mannfche Nahmaschinen¬
fabrik und ihre Fabrikate.

Redaktion, Druck und Bering von Th . Süß ur Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr. 296 des Wilhelmshadener Tageblattes.
Sonntag den 17 . December 1882 .

Eine Weihnachtsbitte .
Dichtung von Emil Ritterhaus .

Christkindlein kommt ! Wem geht nicht auf das Herz ?
Wer findet nicht die Flügel , himmelwärts
Zu einem Eden sich empor zu schwingen,
Wenn Helles Licht aus grünen Zweigen wallt ,
Wenn in der Stube Kinderjubel schallt
Und hoch im Thurm die Glockenzungen singen ?

Der Großpapa , er hält das Enkelkind
Auf seinen Knie 'n ; er schaut es an und sinnt ,
Ob es nicht seine eig'nen Augen wären ,
Die lieben Kindcraugcn froh und klar . —
Er sinnt nicht lang — er muß der kleinen Schaar
Die ganze Arche Noah noch erklären .

„ Papa , spann mir die Armbrust ! " — „ Müttcrlein ,
Ich will auch immer lieb und artig sein,
Hllf mir das Püppchen jetzt ins Bettchen legen ! "

„ Mein ist der Niklas mit dem weißen Bart ! "

O , wer in sich ein Fünklein Herz bewahrt ,
Dem muß sich ' s heut ' im Busen mächtig regen !

Geben macht selig ! Wer eS nie gewußt ,
Der fühlt es heut '

, wenn er an seiner Brust
Der freud 'gen Kinderherzen Schlag empfunden ,
Wenn an den Hals ein liebend Weib ihm flog ,
Wenn nur ein Ton des WeihnachtsliedeS zog
Durch seine Seele leis ' in diesen Stunden ! "

Ihr Glücklichen ! Ach , wenn Ihr Euch beschenkt,
Ob Jhr 's auch wohl betrachtet und bedenkt,
Daß Ihr Euch selbst nur Gaben habt gegeben ?
Das Weib , das Kind , — das ist von Euch ein Stück !
O , ihre Lust ist Euer eig

'ncs Glück ;
Sie sind ja selbst ein Theil von Eurem Leben !

Ein fröhlich Herz ist liebreich . — Frisch gewagt ! —
Ob Ihr wohl eine Bitte heut ' versagt
Und nicht Euch selbst nur schenkt die schönen Gaben ?
In Thränen schauen Augen zum Azur
In Noth und Gram ! Ein einzig Tröpflein nur
Will ich für sie vom vollen Becher haben .

Erinnert Euch bei .diesem Jubelfest
Der Armen , die die Last der Sorge preßt ,
Die hungernd vor dem leeren Tische stehen,
Die frierend jammern auf dem feuchten Stroh —
Und dann bedenkt, sprach der -Heiland so :
„ Was Ihr dem Aermsten thut , ist mir geschehen! "

Er steht da draußen , seine Stimme spricht
Von blassen Lippen : „ O , vergeht mich nicht ,
Wenn Ihr Euch an dem Glanz der Kerzen weidet . "
Und dann gedenkt an jenes Bibclwort :
„ Mich hungerte — Ihr triebt mich hungernd fort !
Und ich war nackt ! — Ihr habt mich nicht gekleidet! "

Bom übervollen Freudenbecher heut '

Ein Labetropfen I Bei dem Festgeläut '

Laßt in Euch die barmherz 'ge Liebe walten !
Euch dankt das bleiche Weib , von Kummer krank,
Und Kindeshändlein werden Euch zum Dank ,
Zum Segen Euch sich zum Gebete falten !

Vermischtes .
— Die deutsche Marinestiftunq 1878 , die es sich zur

speciellen Ausgabe gestellt hat , den Hinterbliebenen der bei
der Katastrophe des „ Großen Kurfürst " Verunglückten
hilfreich

'
zur Seite zu stehen , hielt gestern im Sitzungssaal

des „ Rothen Kreuzes " im Hausministerium unter Vorsitz
des Präsidenten v . Holleben ihre diesjährig » General -Ver¬

sammlung ab . Im Allgemeinen hat dis Stiftung in bis¬

heriger Weise weiter wirken können . Es erhielten 10
Wittwen je 300 , die Wittwe eines nicht staatlich angestellten
und deshalb auch staatlich nicht plnstonsberechtigien Ver¬

unglückten 1200 , dessen Mutter 500 Mark . Außerdem
wurden an Hi terbliebene vertheilt 1 Pension von 250 ,
15 von 150 , 97 von 120 , 17 von 100 , 2 von 60 und 1

Semesterrate von 75 Mark . Für die dreizehn Waisen ist
bekanntlich je ein Capital von 3000 Mark ausgesetzt , dessen
Zmserträqniß vom 15 . Lebensjahr an ausgezahlt wird ,
während das Capital selbst erst bei der Verheirathung oder ,
der Etablirung dem Pflegling überantwortet werden soll . Im
abgelaufenen Jahre sind einem Kinde die Zinsen in Höhe
von 120 Mark überwiesen worden . Jnsgesammt erhielten
somit die Hinterbliebenen von 146 Verunglückten Unter¬

stützungen , und zwar in Höhe von 20 855 Mark . Ver
storb . n sind im abgelaufenen Jahre bei der Hinterbliebenen
Die Gesammtausgabe der Stiftung belief sich auf 21512
Mark ; Einnahmen erwuchsen ihr allein aus den Zinsen ,
die II 175 Mk . betrugen , so daß zur Ausgleichung der

Differenz 10 000 Mk . Effecten veräußert werden mußten .
Das StiftungSvermöqen hat sich in Folge dessen von
283 900 auf 273 900 Mk . verringert . Der Etat für
das nächste Jahr wurde , was die zu gewährenden Unter¬
stützungen betrifft , mit 20 420 Mark festgesetzt : 435 'Mk .
weniger als im Jahre 1882 , da die Pensionen für drei
Verstorbene wegfallen , zwei andere Waisen dagegen das
15 . Lebensjahr erreichten und in Folge dessen je 120 Mk .
Zinsen erhielten . Die ausscheidenden Mitglieder des ge-

schäslsfübrenden Ausschußes wurden wiedergewählt .
— Der demnächst auf der Route Köln - Berlin und

zurück in Verwendung kommenden Restauralionswagen ist
von Jos . Rathgeber in Wien g baut und besteht aus zwei
prachtvoll ausgestatteten Salons , von denen jeder 6 Tische
mit je 4 Stühlen enthält , also für 24 Personen eingerichtet
ist . Die Küche, welche io der Milte der beiden Salons
best gen ist und von einem sehr sauber und weißgekleideten
„Chef " verwaltet wird , ist zwar kt . in , aber doch so ein
gerichtet , daß zwei getrennte Diners w 24 Personen ve-

qu - m bereitet werden können . Das Diner , aus vier
Platten bestehend , soll 2 ' /z— 3 Mk . kosten u » d hierzu ein
lehr guter Wein zu mäßigem Preise geli -. fert werden .
Die gM-zs Ausstattung des Salons macht einen sehr be¬
haglichen Eindruck . Von der künstlerisch deko . i ten D - cke
hängt ein im altdeutschen Stile geh- Üener Kronleuchter
mit drei Gasflammen herab . Die Wände sind durch
GobeOns verziert und die Stühle mit schwerem in olt -
spanischen Mustern gepreßtem Leder überzogen . Jedem
Fahrgast erster und zweiter Etasse soll gegen Nachzahlung
von 75 Pf . , die bei Bestellung von Speisen und Getränken
m -t in Anrechnung gebracht werden , die Benutzung des
Rrstaurationswagens freistehen .

— Auch ein Guthaben . Im County - Gericht zu Wil -

mivgion brachte dieser Tage der Neger Nach -niel Demby
eine Schadenersatzklage gegen den Sheriff ein , weil dieser
ivm bei der Vollziehung der . über ihn , den Kläger , mr -

hängien Prügelstrafe e nen Ruthenhieb mehr , als ihm zu»

dictirt worden war , verabreicht haben soll . Der Richter

entschied nach kurzer Ueberlegung den Fall dahin , daß

dieser überzählige Schlag dem Kläger auf seine nächste
Strafe gutgeschrieben werden solle.

— Petersburg . 14 . Dec . D -r „Neuen Zeit " zu»

folge rüstet die dänische Regierung im Vereine mit der

russischen eine Expedition unter der Leitung Normans aus ,
um das vermißte dänische Schiff „ Dymphna " zu suchen .
Die Expedition , welche 20 Schlitten und 120 Rennthiere
mit sich führen soll , wird wahrscheinlich noch in diesem
Monat aufbrechen und nach dem Osten und Westen der

Petschoramündung gehen .
— In Bamberg hatte der Magistrat vor einiger

Zeit gegen eine junge Dame , welche das Clavierspielen in
einer die Nachbarschaft belästigenden Weise bei geöffneten
Fenstern und zur Nachtzeit betrieb , w °gen Ruhestörung und

gn den Unfugs Anklage erheben lassen . Das Schöffen¬
gericht veruriheilte vorgestern die Dame zu 1 Mk . Strafe
und in die Kosten .

— Ein merkwürdiger Stelzfuß . In einem Steckbriefe ,
w lcher unlängst in einer mitteldeutschen Zeitung zu lesen
war , stand unter der Rubrik : „Besondere Kennzeichen "

Der linke Fuß ist ein Stelzfuß und redet den hochschwä »

bischen Dialekt .
— Sauerstoff . Arzt zum Kranken : „Sie müssen

mehr ins Freie gehen und Sauerstoff einathmen ! " —

Pauent : „ Das ist eben der Teufel , daß der Stoff jetzt
schon sauer ist da draußen auf den Kellern ; Las hat mich
ja krank gemacht ! "

Preis -Räthsel .
Vom 2 und 1 ward sehr geplagt ,
Sowie uns die Geschichte sagt ,
Der größte unserer 2 und 3 .
Geprügelt mit dem 1 und 3
Blieb er doch immer frisch und frei
Wie seine Werke 12 3 .

Auflösung des Preisräth els in Nr . 284 :
Lambeitusthurm - Knipperdolling .

Limburg , Andalusien , Malerei , Bebel , Esel , Rubicon , Tugend . Unge.
Witter , Schnee , Telescop , Hochalp, Ujigi , Rennen , Mathematik .

Es gingen 36 richtige Auflösungen ein . Die Prämie fiel au
Beprksfeidwebei Körb er hier .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 8 . bis incl . 14 . Darüber 1882 .
Geboren : ein Sohn dem"Arbeiter S . G . Mammen , dem Marine

Jntendantu » Se !reiär K . I Hitzigratb ; eine Tochter dem Matrosen E -

2H, R . Bahr , dem Materialiei,Verwalter in der Kaiser !. Marine A. B .
Küster , dem Bureauviener A . D . K aufe . »

Aufgeboten : der Zimmermann H . D . F . Keacke zu Kirchselte
und die Dienstmagd M . M . A . Schü «emann zuHaipstedt ; der Matrose
I . G . B Hoewel und die I . B . L . Hausadel , beide zn Wilhelmshaven ;
der Arbeiter G . Osterloh und die Dienstmagd H . M . Boyungs , b ide
zu H ppens ; der Oberdovtsmannsmaat in der Kaiser !. Marine W . A .
A . F Schönebeck zu Wilhelmshaven und die M . D . E . Witt zu Al .
tona ; der Tischler C . F . D . Steuber und die H . M . Eckhoff, beide
zu Wilhelmshaven ; der Feuermeister in der Kaiserl . Marine G . R .
Niemann zu Wilhelmshaven und die Th . Schmidt zu Ramsin .

Eheschließungen : Der Maler I . H . Wenke und die Wittwe
M . W . Otto , geb . Decker, beide zu Wilhelmshaven ; der Schuhmacher¬
meister D . G . Brunken und die I . G . F . Borgmann , beide zu
Wilhelmshaven .

Sierbefälle : Tochter des Torpedo -Lieutenants in der Kaiserl .
Marine C . E Heidcr , l I . 8 M . S T . alt ; Sohn des Schlossers
C . H . G . Beckemeyer , 9 M 19 T . alt ; Lohn des König ! . Schutz «
manns Ehr . F Buße , 1 I . 6 M . 19 T . alt ; der Unternehmer B . F .
Bitter , 48 I . 8 M . 29 T . alt , wohnhaft zu Heppens .

24) Schwer geprüft .
Roman von Carl Görlitz .

(Schluß .)

„ Recht ist es wohl ! " schrie er in seiner knarrigen Waid¬
mannsart , „ wenn ehrliche Geschäftsleute , die im Schweiße
ihres Ang -sichts arbeiten , sich gegenseitig Vortheile zuwenden ,
denn Handel und Geschäft basirt auf Gegenseitigkeit , aber
wenn ein Geistlicher , ein Diener des Herrn , der seinen Mit¬

menschen helfen soll, sie auf so schändliche Weise zu schröpfen
versucht , gehört er an den Galgen .

"

Arthur war bei dem Erscheinen Hartmann ' s sogleich auf¬
gesprungen . Sein Leiden war kein erheucheltes gewesen ; er
litt wirklich , denn seine liebenswürdige und chrenwerthe Natur

empöite sich gegen die Rolle , welche er, um Fischer zu ent¬
larven , hatte spielen müssen .

Pastor Fischer zog sich mit schlotternden Knieen zurück ;
mrt einem raschen Griff faßte er nach der Thürklinke und

huschte, wie von bösen Geistern gejagt , ans Zimmer und

Thür hinaus .
Das Papier , auf welches Fischer den Revers hatte schreiben

wollen , wurde jetzt von dem biederen Oberförster benutzt , um

darauf den ganzen Vorgang aufzuzeichnen , von welchem er

soeben Zeuge gewesen war .
Es war kaum eine Viertelstunde vergangen , als cs an

der Thür von Frau Karbe ' s Häuschen pochte und ein Bote
ans dem Pfarrhofe einen Brief an Arthur brachte .

Er enthielt keine Zeile , sondern nur den Taufschein
Arthur ' s und den von dessen Mutter gekritzelten Heiraths -

Kousens , welchen sie ihm übergeben hatte , in der Voraus¬

setzung, daß derselbe von dem Pastor an ihren Sohn nach
Hamburg gesandt werden würde .

Am Abend dieses Tages fuhr Arthur und seine Mutter
in Begleitung des Oberförster ? nach Halle , wo Letzterer bei
einem ihm bekannten Rechtsanwalt und Notar seine Unter¬

schrift unter dem Berichte über Fischer 's Schurkerei beglaubigen
ließ . Daun reiste Hartmann in feine thüringische Waldein¬
samkeit zurück, während Arthur und seine Mutter , die er jetzt
nicht mehr in dem Dorfe zurücklaffen wollte , da sie dort

schutzlos der Rache des Pastors Fischer ausgesetzt war , die

Richtung nach Norden und der alten Hansestadt Hamburg
einschlugen . —

XIV -
Herr Braßlcr saß am anderen Morgen in seinem Privat -

komptoir .
Neben dem reichen Patrizier stand Arthur in bestaubten

Rcisckleidern ; eine Frau in ländlichem Anzuge lehnte sich
ängstlich auf seinen Arm und betrachtete scheu die ganze , ihr
so ungewohnte Umgebung , um dann ihre Blicke mit erhöhter
Angst immer wieder auf den vor ihr sitzenden Herrn zu
richten , welcher schweigend und aufmerksam mehrere Papiere
durchlas , die vor ihm auf dem Pulte ausgebreitet läge « .

Es waren die Dokumente Arthur ' s .
Braßler sah auf , eine tiefe Rührug , wie man sie nie an

ihm wahrgenommen , malte sich auf seinem gefurchten , sonst
so kaltem Gesicht .

„ Sie haben viel gelitten , mein Sohn, " sagte er leise,
und es lag wie eine Selbstanklage in seinen Worten , „ Sie
sollen aber , soweit cs an mir liegt , von jetzt an nur Freude
und Ehre erleben . "

Er war bei dieser Versicherung ausgestanden und legte
die Dokumente in die eine Hand Arthur '- zurück, während
er ihm die andere herzlich drückte.

Arthur war zu bewegt , um mit Worten danken zu
können . Er zeigte nur jetzt, wo seine Ehre vor Braßler 's

rehabilitirt war , auf die Frau an seiner Seite :

„ Meine Mutter ! "

Der reiche Patrizier verneigte sich tief vor der armen

Schulmeisterswittwe vom Lande und bot ihr den Arm .
„ Wir folgen nach ! " nickte er zu Arthur .
Dieser wußte wohl wohin und flog hinaus .
Als der stolze Hamburger Senator mit der kaum athmen -

den , alten Dorfbewohnerin den Fuß auf die erste Stufe der
breiten Marmortreppe , welche in die Prunkgemächer des

Braßler ' schen Handelspalastes hinaufführte , setzte , war Arthur
schon oben.

Olga saß am Klavier , wo sic in einem mit halber
Stimme gesungenem , - von Thränen oft ersticktem Liede ihrer
Trauer und Sehnsucht nach dem entfernten Verlobten Aus¬
druck gab :

„ Sichst D » dort die Wolken eilen ?
Ach mtt ihnen zög' ich gern !
Soll ich denn allein hier weilen ,
Wenn der Liebste mir so fern !
Wolken dort am Himmelsbogen
Bringt ihm meiner Stimme Klang —"

Weiter kam sie nicht , denn hinter ihr wurde ihr Name
gerufen :

„ Olga , meine Olga ! "
Sie sprang auf ; in den letzten Accorden , welche ihre

rosigen Finger noch dem Klavier entlockten, mischte sich der
Jubelruf ihres Herzens :

„ Arthur , mein Arthur ! "
Sie wankte , aber zwei kräftige Arme fingen sie auf ; sie

ruhte an der treuesten Brust eines schönen Mannes , wie sie
nur jemals in zärtlichster Leidenschaft einem herrlichen , sinnigen
Mädchen entgegengekchlagen hat .

Sie wären wohl in ihrer Umarmung und ihren Küsten
dem Irdischen ganz entrückt gewesen, wenn das Erscheinen
von Arthur ' s Mutter am Arme des Senators sic nicht aus
ihrem Paradiesestaumel zur reellen Wirklichkeit zurückgeführt
hätte . —

Die alte Frau war wie im Traume , als ihr die Braut
Sohnes vorgestellt wurde .

„ Nun , Herzensmutter , was sagst Du jetzt? "

„ Ach , mein Sohn, " erwiderte sie auf diese Frage ihres
Arthurs , „ es ist Alles wunderschön , bis auf die Fußböden ! "

Einen angstvolle » Blick auf das gebohnte , spiegelblanke
Parquet werfend , setzte sie hinzu : „ Die sind so glatt wie in
unserem Dorfe zur Winterszeit das Eis ! Wenn ich hier
hinfiele , wie sollte ich da wieder aufkommen ? "

Arthur lächelte .
„ Du wirst Dich daran gewöhnen , Mama, " sagte er,

seine Olga umschlingend , „ wie ich an mein Glück ! " —

Auch ein anderes Paar wurde noch glücklich, Kurt
Semper und Charlotte . Letztere erhielt von Arthur und Olga
eine reiche Ausstattung , und da hatte Frau Nchring denn
nichts mehr dagegen , daß nach Bestimmung des Hamburger
Brautpaares Kurt Semper ihr Schwiegersohn wurde . —

Als in der nächsten Woche Arthur und Olga in der
Sanct Jakobikirche an der Steinstraße getraut wurden , stieg
ein heißes Gebet aus der Seele des alten Eberhard für das
junge Paar zum Himmel . Es wurde erhört , denn er sah die
nun vereinigten Lebensschicksale der jungen Eheleute durch
keine Wolke mehr getrübt . Der Segen der verklärten Rosalie
ruhte auf Arthur und Olga ! — — —



LMeppen
" "

. M

empfiehlt seinreichhaltiges Lager in

roh , geschnitzt und polirt,
'

Gewürzschränke , Thee-
bretter , Salz - u . Mehl¬
tonnen . Reisfässer,

Handtuchhalter , Hack¬
bretter , hölzerne Löffel,
Nudelroüen , Fleisch¬
klopfer, Eierborten rc . ;

Feuergeriithe,
Kohlenkasten mit und ohne
Deckel , von Blech und Gußeisen ,
bis zu den feinsten, Aschen¬
eimer , Torfkasten , Ofen
schirme , Ofenvorsetzer ,
Feuergeräthstander , Zan¬
gen , Schaufeln u . Kohlen¬

löffel ;

lackirt und broncirt ,
Hheebrelter und Brodkörbe ,
Hasiee - ,Zucker- u . Meebüchsen ,
ZSutterörodöüch/en , Brief¬
kästen, Aegebleche,Wogelbauer,
Tassenwannen , Limer und

Gießkannen ;
Visen - und

Stnhlwanren ,
IVI688SI' u . Qgbsln ,
lisok - unck Mi6gSNM688Sk',
Tuvksi 'rsngsn , plsltsissn ,
1's8oii6nm6886i ', LokssrEn ;

für den Haushalt ,
Musik - Mil Wrmgmaslkmen ,

Aeugrollen ,
" ^

- null

Oasöl -Kolkmasikmm , Fleislk -

?

Küchengeräte,
Caffermühlen , Csffeebrenner
Kochlöpst in Gußeisen , ver¬

zinnt , emaillirt und Eisenblech.
Zink - u . Hoheimer , Wssser -
kellkN ) Wasskrkessrl , Blase¬
bälge , Me singmörlcr , Brat -

und Kuchenpsannen ;

Abseif - und Fenster¬
bürsten, Haarbesen,

Handfeger , Schrubber -
ünd Teppichbesen rc. ;

ckiV6k-86
Decimal , Tafel- und Fa¬
milien - Uaagen , Tisch
gtocken > Schirmständer,
Schlittschuhe mit und
ohne Riemen , eiserneBett¬
stellen, Waschtische, Stie¬
felknechte , Schlitten und

Schlittengeläute ,
zu den billigsten Preisen
Ostens .

s

Folgende Artikel empfehle als sehr angenehme und
nützliche Festgeschenke:

Kragen, Manschetten, Unter - und
Oberhemden.

Corsetten
Sn elegantester Ausführung in jeder Preislage .

Parfümerien
in nur guten Sorten , besonders Odeurs und feine

Carton -Fetrseifen .

Ick? > as prämiirte Buch über die Hei -
' 4!^ lung geheimer Krank¬
heiten , Lchwachezustände ,
Folgen der Selbstschwackung
rc . , sendet für 1 Mark LI . Itiliu -
lsr , Berlin , Piinzenstr. 45

Handschuhe
in allen Sorten und Größen , als : Wild - und
Waschleder , Glacö und Buckskin , mit und
ohne Pelz und Wolifutter in großer Auswahl .

Pelz -Garnituren ,
als : Nerz , Iltis , Vielfraß , Skunk , Luchs , Oppofsum ,
Bisam und div . schwarze Sachen , auch reizender

Kindergarnituren rc.

Wintermützen
in Pelz und Stoff für Herren und Knaben , neueste

Sachen .

Hosenträger und Strumpfbänder ,
elegant und fest.

Cravatten u . Shlipse für Herren ,

Portemonnaies und korttz-trtzsors
vorzüglich haltbar und praktisch ,

sowie

Schultornister , Kinder-, Gmnmi -
u . Leder-Schürzen , Gummi -Puppen

und div . andere Sachen .

Obige Artikel sind zum Theil eigenes Fabrikat und
kann ich für Güte und Dauerhaftigkeit garanüren.
Unpassendes wird nach dem Feste gern umgetauscht.

L « KGkGLkk,
Bandagist , Handschuh und Mützenmacher ,

Roonstraße 8 4s ..

Aassend zu Weihnachts -Geschenken !
Empfehle mein großes Lager von

Petzwaaren ,
MKlLvi » i » i > « I LRiiI « ii

zu ganz auffallend billigen Preisen :
Schwarze Muffen von 5 bis 6 Mk .

„ Garnituren, , 10 12 „
Bisam -Muffen ,, 6 „ 12 „
Bisam Garnituren .. 18 „ 24 „
Schuppen 22 „

Ganz befände s mache auf folgende Sachen aufmerksam :
Skunks -Garnituren , prima Waare , für 70 M .
Nerz - Garnituren , extra prima Waare für 75 „
Iltis -Garnituren , prima Waare für 35 „
Scheitel , Affen - , Muffen , Naturelle

12 dis 15
sowie Herren - und Knaben -Filz -Hüte von den billigsten bis zu
den allerbesten . MüHen für Herren und Knaben in allen denk¬
baren Facons , empfiehl !

Magnus Schlöffet , Kürschner,
Neuheppens , Bismarckstr . 60 . Belfort , Werftstraße .

Bemerke roch , daß sämmtliche genannte Maaren reichhaltig am
Laaer sind .

r r
r

r
( iMograpliis unä Luokllmoli)

r in olsZLlltsr ^ .nLfüfirnnA , 2U

r
'
UtzilmaolitL - gtzZolitziiLM

^ bssonäsrs ZööiZnot, lisksot billigst ^
r Ditz Lucüäruelitzrtzi ä68 IllssMatttz « t
^ Hl . 8Ü88 . s

Roonstraße 83,
Juwelier , Gold- und Silöeraröeiter,
empfiehlt zn p » 88sucksi » ^ « 8txs8 « Iiv » Irsi » sein durch neue
Zusendungen bedeutend vergrößertes Lager von Medaillons , Braches ,
Garnituren » goldene Herren - und Damen Ketten , Damen¬
uhren - Kinderohrringen , Garnituren Knöpfe , sowie eine
große Auswahl von Silberwaaren .

Das Flechten der Haarketten wird gleichzeitig mit über¬
nommen und billigst ausgeführt .

Altes Gold und Silber wird im Umtausch hoch anaerechnet .

Größtes Caffee Umsatz I
Im vorigen Jahre 102 , in diesem Jahre schon 119 Ballen be

zogen . — DninpliiNG 80 Pf . bis zu den feinsten ^luvu - t ) uKsv8
<4 « hr » imt « ^ ullkss ' 8 100 , 120 , 140 und 160 Pf . Pro stz Kilo ,
wöchentlich mehrere Male frisch gebrannt . Alles reell und reinschmeckend,
also ohne jeden Beigeschmack, empfiehlt

O . -I . ^ rnoIÄt , Wilhelmshaven und Belfort .

mterstüte, Wollfachen,
Schleifen und Fichus

werden zu staunend billigen Preisen ausverkauft »
H . Bismarckstr. 56.

Oege n

o Husten , Katarrh , o
Heiserkeit , Verschleimung , Hals -
und Bruflleiden , Reiz im Kehl¬
kopfe, Blttspest ' n . K - uch« und
Stickhusten der Kinder giebt es
kein besser - s , angenehmeres , zu «
verlässigen s Mittel , als der seit
16 Jahren bewährte rheinische

Iraukkn -Krusl iionig
welcher

allein acht
mit nebigcm Fa¬
brik - Stempel in
Flaschen a 1 , 1 stg
und 3M . käuflich
in Wilhelmshaven bei Nichard
Lehmann - Drogucrihandlung ,
Bismarckstr iße .

MM

Zum Winterbedarf empfehle :

Stück--, Knubbel-
und

Nutz - Kohlen -
Preß- undMchtors,
Kloben- u. Splitterholz
Waggon - , last - und centnerweise ,
vorzüglich gut und billig .

Ganze Wago ons züm Zechenpreise .

Kaiserstrabe 3 .

chiisäorkaAs im VLiistsIinsstavem
böi I -uäiv . ffullWsu , Kiok . I - stl -
wauu, k . k . 8oku1miLo1isr,
ü . Nstsolik - . _

I-
Roonstr . 11V

sich bei billiger Prnsstellmig
bestens empfohlen .

Thee
neuester Ernte , von 2 bis 4 Mark

pr . Pfd . , feinschmeckend, bei
I - . knIiNK , Rothes Schloß .

ArallastschaufelnL ) pfiehlt S
a 20 Pfg . cm«

chwabe , Belfort .

s Beehre mich hierdurch einem s

s hochgeehrten Publikum von Wil - s
1 helmshaven und der Umgegend 1
I meine I

z Gonditorei !
s in empfehlende Erinnerung zu s
i bringen . Bestellungen werden 4
I prompt effcctuirt . I
t L . OstvlL « « , t

s Königsstr . 49 . ^

Halten unser

MWel -Lüger
sowie Sargmagazin bei Bedarf
bestens empfohlen .

Toel Sr Böae , Roonstraße .

k . ök vlükk, sMlllM ,
OIckvnhnrK ,

Kurwickstr . 13 , früher Amlshaus ,

empfiehlt sein großes Lager aller
Arten Zeugrollen zu , äußerst

billigen Preisen unter Garantie !

Eine große Auswahl in

HW- II . LMMU
zu Weihnachtsgeschenken für große
u . kleine Kinder geeignet , empfiehlt

M . C . Siesken . Altestr. 16 .

I 1000 lVlsck
nastlom wir OsmffkmiL -em , wvl -
ostsr bsirm 6s6rauc ;st vom

LMSk -AlIMM ,
n j^ L k « mmä 1VV ,
gormals wisckor ^ ÄÜmsoliimor -
26M bolrormMt.

8 . Kollimunn L 0o .,
OIi .Ü!8l ) 14dI , Nariomstr . 20 .

Im VVi l l> SI » i 8 l » uvr ; u
mur alisim sollt 2U stadom bei

L . ^ el8vtiL ^ Kooustr .

Hi« Hüöscher

ist di» schönsteZierde desJüng -i
lings . Der so schnell berühmt «
gewordene

VU8tNSllv8 -
lS » l8NIM

von - a » - .
Franksurt aM ., Schil - !
lerstraße 12. leistet in k
schneller und krästi - ß
ger Erzeugung ^ desD

Bartes Erstaunliches und i!ber»rtfst
bei Weitem alle anderen derartigen Mittel . KM
Wirkung unfehlbar . Große Anzahl KM
Atteste. Preis Hr . Dose -iL 3 . 5V . HM

Bismarckstr .
21 .

Bismarckstr .
21 .

pfeifen -Lager .
^ öffnete mit dem heutigen Tage

mein completes Lager von allen
Arten Pfeifen . Spazierstöcken . Ci¬
garren- u . Cigarrettenspitzen rc . rc .
Große Auswahl echter Weichsel -
Studenten - Pfeifen . Meerschaum-
Cigarrenspitzen unter Garantie . Es
wird stets mein Bestreben sein ,
meine geehrten Gönnern durch
gute u . reelle Waare zu bedienen .
Um recht zahlreichen Zuspruch bit¬
tend zlichne mit aller Hochachtung

HV . HKK6N , Drechslennstr .
N6 . Reparaturen in mein Fach

schlagenden Arbeiten prompt und

villig .
' D . O .

Die vielnachgefragten
KölnerDombau -Loose

sind wieder zu haben .
M . C - Siefken, Altestr . i «.



Zum vcvorst. Welhnachtsfeste
empfieblt die

etzwaareu - und Mützeu -Fabrik
von

»? . kkr» i ^ « l>»i >1ii
ihr sehr reichhaltiges Lager aller Arien Pelzwaaren , Mützen und

Handschuhen zu durchaus soliden Preisen .
gWd- Bestellungen werden prompt und billig besorgt .

^ uZust IÄSSS , TlirmaMr ,
empfiehlt

oldene und silberne Taschenuhren, Pendulen,
egulatoren, Salon -, Schiffs- u . Weckuhren rc.

W . Erlaube noch zu bemerken , daß sämmtliche Uhren r . rch mei¬
ern Chronometer genau regulirt, die Auswahl großartig und d .e Preise

"berraschend billig sind .

k 8 8 t g 8 8 8 b 8 n k 6.
1 kralkelList «

12 ausxsvadlts Lorten voa
LspUaionis, Vorinitl, Pa-
tnss urrck Ssntok'in . —
I'lLsodsu uuck Lisio
krei . Uier 211

19 M
50 kk.

1 albeliLstv »

Iile«Ik » irL«i»rüirÄ ,
Hirrsi? Äss LZI. ÜTlössrorLsris .

Schaukelpferde
D. 8 . Iranktz, Roonstr .in großer Auswahl bei^

Alle Sorten trocken und in Oel geriebene Farben, !
Leinoel , Firniß, Terpentinoel, Lacke, Pinsel und alle
sonstigen Maler-Uiensilien, sowie Tischler- und Maler-
Leim, Roulcaux, Tapeten und Borden , Goldleisten,
Gardinenkasten und Garöinenrosetten empfiehl! zu billigen
Preisen H . Maler und Lackirer,

Müb ' enstraße Nr . 33 .
Tapeten ü Nolle von 2V Pf . , abgepatzte Nouleaux

von I 5» MS an
Goldene und silberne

Dämon - unä Dsrron - ^

Dllron, LoKula-tonro
in geschmackvolle-! Mustern, Wand - und Weckuhren , Ketten ,
Woldsachen , echte Nathenower Brillen in großer Auswahl

L . x . XuiilllMim ,
Uhrmacher , Biömarckstr . 1?,

Mein bedeutendes Lager in

Schlittschuhen
jeder Art , von dm gewöhnlichsten bis zu den feinsten Patent-
Schlittschuhen , halte zu bedeutend ermäßigten Preisen
bestens empfohlen.

DÄNlkLLÄ 8 « l8 ^

Schuh- und Stiefel-Lager
Vcn

6i. I' roriklls ,
Roonstraße 108 ,

empfiehlt größtes Lager anerkannt solide
und elegant gearbeiteter

vom gewöhnlichen bis zum feinsten Genre für Da« m . Herren und Kinder

_ ui allen erdenklichen Arten zu billigsten , aber festen Preisen
Anfertigung nach Maaß . Reparaturen prompt und billigst .

'

8 clirrk üilöbelmsgsriii ,
Roonstraße Nr. 101,

mpfiehlt als passende Weihnachtsgeschenke :
Seeretaire , Bücher und Leinenschränke , Servir
tische , Näh - und Sophatische , Korbsachen , Spiegel
und Svp as , alles in ichöner Auswahl zu d n niedrigsten
Preisen. Schaukelpferde von 4 Mk . an . Schultaschen
und Bücherriemen für Knaben und Mädchen in allen
Sorten von 1 Mk. an.

Große Auswahl in feinen

BE" Leder - Waarien ,
-WU

als : Damentaschen , Reisetaschen und Koffer , Portemon¬
naies , Hosenträger rc . rc . ,

DM" Schnüre und Kuäfte in großer Auswahl .
"WE

Stickereien werden schnell und geschmackvoll anaeferiigt .

kuHInKaus
MDtzS- klleuenllö.

bietet eine große Auswahl in Resten und
vom StülL m nnffallend billigen
Preisen . KEei- erstoffe v . 23Pf. pr . Mtr an .

Schlchil'muen-

M Jedermann ist Gelegenheit
geboten, für eigenen Bedarf als
auch zu Weihnachtsgeschenken,

'
durch meine in den letzten Tagen
gemachten größeren Baarein - A

A kaufe aller Sorten Stiefel und Schuhe für Herren, d
'S Damen und Kinder große Auswahl zu den äußersten ^
L . niedrigen Preisen zu bekommen. Z

Schuhwaaren .

Xo. 33.
« »« st diK

vor » ° L
8eit Mb : Hv eigens Oentrslgssolitfts st i» 8«rii»)

oresüen . I-silirix . Urssl»n . Stettin . IInnriK. IlrUIc- s . 8 . Ssssel .
e«t«a»m . Lostovlr. Unnnovsr. rrsnlckiii-t Ä. o. LiiniAsders j . kn.

llllä 500 Mialen iv VMscÄailä .

vlsu .6 k'itinlsn rvsrclsn stets §srn vsr -Asdsii .
Dis

Ü8VLIÄ Kisr ' svde» Vslos
von M . 0. 80 ?k. pro I.iier (äiv kiLsclle 60 kk.) an

unter clsn öec!in §uvA6n 86>n68 ?re
'
>8 - Loursntss

8in <t rn d »beu :

Empfehle schöne

MM -WI .
H . OlferS , Belfort.

Sonntag . 17.
Große

Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

k r̂it « Hrnnsv .

MLIi »ealo t' liipiiirrle

^ !tsn null zunASii Uüuusru

Llsck . -Ls .tli ^>r. Llüllsr ror LslsN -

itiLg ärrnASucksrnxkoNlsn .
Lrsis invl . 2nssnckuns uvt . Ootiv. 1 LIL.
6 . Lrsikenbkiniu,Lrs,llLsoiitvsiK

vi - siahnqe
8 H i NriLrx ' lit ^

Au 88 teIIung
und den Ausverkauf von sämmt -
lichen Kinderspielwaaren be .
ehrt sich ganz ergebenst an,ureigen

M 8r «klL«i».
Meine

die jede sich unter den Armen bil¬
dendeSchweißausdünstunq an-
ziehen und daher nie Schweißflecke in
een Taillen der Kleider entstehen
lassen , sind nur zu haben im
Handschuhgeschäft des Herrn
8 «I»«rtk, Roonstr . 84 a . Preis
per Paar 40 und 50 Pf.

Robert v. Stephani.

llilialeu in Wilhelmshaven hei Herren Xiifirt , verlän^erts
lläuiAstr. , sssgljrsrg Llittslstr. , °L > larLMilSI'^ , Varel,
lalötltS, OläsriharK . Uarllt 12 .

Zum bevorstehenden WeihnachtSseste halte meinWagerkin

Haushaltungs -Artikeln
als : Wasch-, Mangel - und Wringmaschinen, Tisch - und Familien

Waagen , Gewürzschränk ^, Salz - und Mehltonnen , Kohlen - und
Bolzeneisen . Torf - und Koblenkaftsn , Ofenvorsätze, Zangen
und Schaufeln nebst Halter, Tischmesser und Gabeln, Eß- und
Suppenlöffel ttc .

Ferner : Lehnstühle , hohe und niedrige Kinderstühle , Kinder - und Puppen
wagen, Blumentische, sowie eine Pcnthie Kinder - Spiel -
waaren m Blech. Baumverzierungen rc.

bestens empfohlen. _
n . V .

Roonstraße 94 .

Lßllort .

Mrm ll . Golllwaareil -KalllllMg .
Großes Lager in silbernen Anker - und

Cylinder -Ubren Negulateure , am rikaner
und sch arzwäider Wa -idubren , Talmi - ,
vergoldete und Stahlketten .

Ferner bringe mein

Kokdwaaren - Lager
zum bevo >siebenden Weihnachlsfeste in empfehlende Erinnerung ; dasselbe
weist eine schöne Auswahl moderner Garnituren , Braches , Ohr
ringe , Haarkette « , Haackettcnbescbläge n . s w. auf und
wird sich jeder durch einen Versuch vün der Preiswürdigkeit der Ar¬
tikel überzeugen . _ _

(Dreinen ) >
iL^lioli 3 llusgaben , ^
Lsi »Nsv kostrillstLltsL'

xr. LurrtLl 7 Lls,rk.
Iirsers-ts

xr. 2ki1v 25 kL.

^ ?roD6milMni6rii vsrssnäkt gratis
^ äls Dxpsckiliori cksr „

'Wsser-^sitiuiA ",

Mein großes Lager vom

Särgen
in allen Größen , sowie Leichen -
bekleidungSgegenftände em¬
pfehle bei Bedarf.

O
Neu Heppens, Neuestraße.

l . Ken!tkii,L« WU
B ü k k 1

Filiale Wilhelmshaven
Nobert Wolf .

iDl DLiV Bik-o rLWIM

Aei Weihnachts Einkäufen
halte mein Lager von

weißen und dekorirten

Porzellan Maaren
als Kaffte -S 'rvice, Kuchen- und Tessert- T - ller , Blumentöpfe , Tassen rc . ,
ferner weiße und dekorirte Lampen bei sehr niedriger Preis¬
stellung angelegeniiichst empfohlen/

L. . irrikkSL , Neuheppens.

8 «

- S' l-
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Echten Koril
Pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

C. H Vred Horn,
Neuestraße 7 (Neuheppens ) .

D . GrubeÄ
Fleckwasjer

nur einzig und allein echt bei
Keiimlst Klhegrack,

Roonstraße .
^

Gratulations - Karten.
Große Auswahl sarkastisch humoristi¬
sche Karten empfiehlt

M . C . Siefken . Altestr. 16.

Lachtaube«
find billig , zu verkaufen .

Bahnhofshotel, Elsaß.
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von

Nothes Schloß .
Reiche Auswahl nützlicher Festgeschenke für die Jugend .MSchulntenfflien , Knaben - und Mädchen - Tornister , Bücherträger , Schul¬

mappen , Reißzeuge , Federkasten , Tuschkasten u . s. w .Fvon den einfachsten bis zu den feinsten Sorten.
Lederlnaaren , als Musik- und Schreibmappen, Brieftaschen, Cigarrenetuis, Portemonnaies , Damentaschen, Necessaires u. s. w . in geschmackvoller

und dauerhafter Arbeit .
Photographie -, Poesie - und Schreib -Albums in hochfeiner Waare . Comtoir - und Schreib -Utensilien , als : Bibliorhaptes , Schreibunterlagen , Schreib¬

zeuge , Patentlöscher , venetianische Dintenfässer , Datumzeiger rc . in allen möglichen Mustern .

Die besten, billigsten wollenen und baumwollenen Stick- und Strickgarne in größter
Auswahl kaust man in_ N . 8 Roonstr. 109.

Wegen gänzlicherAufgaöe des Keschäfts und Jortzugs von hier
^ ^ Echer Artikel in TaMerie

^
, Putz- , Weiß- und Wollwaaren, sowie

zu undZnnterm Emkansspreis nur gegen baar .

. Uothes Schloß,
88 .

Mil

?°p

lim

200 Winter-UebWehll ^
in den schönsten Stoffen von tt —18 Thlr .

130 Winter Zaqurts
in den schönsten Stoffen von 3 bis 8 Thlr .

ZOO kuilMlU! Rllzüge, Iaquei-
,
M Kock-Famn,

von 7 bis 18 Thaler , sowie

HllLdsii -^iiÄ1§s Mä ?Llötots
in allen Größen , empfiehlt

MsmarMrahe
^

^_
Ml öksniisräinsi- älpsn-

Kl-Llltgr-lilsgönbittök
von

UAL OIUgr kMlmlll ML «

Zu s üben in Flaschen L Mk.
10S . Wk. 2 .— , Mk . 4 — , in
Wilhelmshaven bei Herrn
G - Wetschky . Burick :
I . C Harms . Emden : W.
P . Müller . Vegesack : A .

il HoVmavn , vorm . Th . Land¬
wehr L Co.

Si iNKWSWMUWSWMSMMSRV

liötsl rum ösnt8i' 8l; ll !ü88el,8ö !foi't.
empfiehlt dem geehrten Publikum seine Lokalitäten angelegentlichst .

Speisen , sowie ff . Weine und Biere . Für Verab-
Ki?der wird

°"
beste »s

°

^ I °"° p °rti °nsweise , sowie auch Milch für die

Otn - und Verkauf von gctra
Lt gxnen Kleidungsstücken Möbeln
und Betten .

Frau Muche ,
Neuheppens, Krummestraße 1 .

Für HPeiiMe
zahlt die höcksten Preise
Z Bargebuhr , Rothes Schloß .

Mein heute beginnender

bietet zu enorm billigen Preisen :
Graue und braune Wolle , Pr . Pfd . 2 M . 50 Pf .
Weiche Filzröcke , pr . St . 3 M .
Bunte baumwollene Taschentücher , Pr . St . 25 u . 30 Pf .
Weiße reinleinene Taschent cher , pr . Dtzd . 2,25 u . 2,50 M .
Gardinen -Reste und Wolltücher zu jedem Preise .
Gerstenkorn -Handtücher , 100 ein lang, 39 ein breit ,

pr . Dtzd . 4,50 M .
'

Schwarz u . weiß gestreifte Flanell -Hemden , Pr . St . 1,50 M .
Hellgestreifte Flanell Hemden , pr . St . 1,25 M .
Morgenröcke für Damen von Flanell, pr . St . 6 M .

do . schwerere , leicht beschädigt , Pr . St . 10 M .
Jaeonnet , pr . Meter 30 Pf .
Cattune , pr . Meter 30 Pf .

Dotvlas , pr. Meter 25 Pf .
do . schwerer , pr . Meter 30 Pf .

Einfarbige Kleiderstoffe , enorm billig , pr . Meter 50 Pf .
Coul . Wollstoffe , pr. Meter 60 Pf .

do. rein wollene , pr . Meter 1 M .
Einige Winter -Paletots und Regenmäntel für Dame «

und Kinder für die Halste des Preises .
Preise find netto ! Muster werden nicht abgegeben .

» M IM
La ,

Roonstraße 103 .

Gchte Kernspitzen , Trockenrnucher ,
Pfeifen re

empfiehlt in großer Auswabl
HV . DAKvir , Drechslermeister,

Neuheppens , Bismolckstruße .

Der Unterzeichnete beehrt sich anzuzeigen , daß für das
i kommende Weihnachtssrst sein Geschäft mit sämmt -
E lichen in sein Fach schlagenden Artikeln ausgestattet ist .
E Ganz besonders empfiehlt derselbe seine

H liscli - Mä 2Lu §ö-lLmxsu L
^ in büelikl und öronve L
M von den feinsten bis zu den billigsten , sowie fast sämmt -

liche Hausgeräthe zu den billigsten Preisen .
FtzMulliiä ^ 68ttzrdllii8M >

Klempnermeister .
Bismarckstraße 56n o

UL . Reparaturen werden auf dos beste und billigste in
kurzer Z - it b - lorat . _ _

^VtzckMUA- uncl lLllb8äM -Xll8t6ll ,
Bogen , Sägen und Holz in Ahorn, Mahagoni und Nußbaum
empsehke billigst.

II I '. Roonstr. 94.
Redactron. Druck und Lerlag von Th .

'
Suß m Wiltzelmsbaven.
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